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in Luxembourg  

 
 
 

THEMENLISTE FÜR MASTERARBEITEN 
(Eigene Vorschläge sind willkommen.) 

 
 
Themengruppe I  
Institutionelles und Grundfreiheiten 
 
1. Bilateralismus oder EWR? Ein kritischer Vergleich 

2. Das Cassis de Dijon-Prinzip im Wirtschaftsrecht der EU und der Schweiz 

3. Die Dienstleistungs-Richtlinie: Kritische Würdigung 

4. Wegzugsfreiheit für Gesellschaften? Die Reichweite der Niederlassungsfreiheit nach Cartesio 

5. Das Freizügigkeitsabkommen Schweiz/EU und die Rechtsprechung von Bundesgericht und EuGH 
(Anm.: Zur EuGH-Rechtsprechung s. insbesondere Rs. C-351/08, C-541/08 und C-70/09) 

6. Staatliche Massnahmen zur Abwehr von Unternehmensübernahmen aus dem Ausland 

 
 
Themengruppe II  
Europäisches Kartellrecht 
 

7. Die neue Vertikal-Gruppenfreistellungsverordnung und die begleitenden Leitlinien: Ist eine 
Neubewertung vertikaler Wettbewerbsabreden erforderlich? 

8. Art. 102 AEUV: Kampfpreise 

9. Art. 102 AEUV: Die Kosten-Preis-Schere 

10. Marktmachtmissbrauch durch Google? 
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11. Kartellrecht im professionellen Sport 

12. Die Evaluation der Verordnung Nr. 1/2003 

13. Die Bussgeldzuständigkeit der Europäischen Kommission und ihre Vereinbarkeit mit den 
Grundrechten 

14. Kartellrechtliche Bussgeldhaftung von Muttergesellschaften für Konzerntöchter 

15. Zivilrechtliche Schadenersatzklagen wegen Verletzung des EU-Wettbewerbsrechts 

 
 
 

 
THEMENLISTE FÜR BACHELORARBEITEN 
(Eigene Vorschläge sind willkommen.) 

 
Themengruppe I  
Institutionelles und Grundfreiheiten 
 

1. Das Verhältnis von Gemeinschaftsrecht zum nationalen Recht (einschliesslich Umsetzung von 
Richtlinien und Staatshaftung der Mitgliedstaaten bei Verletzung des Gemeinschaftsrechts) 

2. Freier Warenverkehr: Grundlagen und aktuelle Fälle 

3. Die Liberalisierung der Energiemärkte in Europa 

4. Die Vereinbarkeit "Goldener Aktien" mit den Grundsatz des freien Kapitalverkehrs 

5. Auswirkungen eines möglichen EWR-Beitrittes der Schweiz zur EU (insbesondere unter 
Berücksichtigung des Kartellrechts und des allgemeines Handels- und Wirtschaftsrechts) 

 
Themengruppe II  
Europäisches Kartellrecht 
 

6. Vertragliche Verbote von Parallelimporten - Beurteilung nach dem Recht der EU  
(insbesondere die Urteile zu Adalat und Glaxo) 

7. Zugang zu Schlüsseltechnologien – Kritische Würdigung des Falls Microsoft 

8. Behinderungsmissbrauch: Der Intel-Fall 

9. Schadenersatz wegen rechtswidrigen Fusionsverbots (insbesondere der Fall Schneider Legrand )  

10. Zwangslizenzen gestützt auf EU-Kartellrecht (insbesondere der Fall IMS Health ) 

11. Sinn oder Unsinn des "more economic approach" im EU-Wettbewerbsrecht 

12. Strafrechtliche Sanktionen im Kartellrecht der EU? 

13. Die Kronzeugenregelung 

14. Beihilfenkontrolle in Zeiten der Finanz- und Wirtschaftskrise 

 

 


